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a)  Seminare zu je 4 Stunden (Samstag 9-13h), gemeinsam mit 
Dr.Christian  Mate   über die Verwendung  Evidenzbasierter  
Medizinischer Datenbanken 
 
 
 

16.Jänner 
20.Februar 

24.April 
18.September   

16.Oktober 
18.Dezember  

 
 
 
b) Power-Point Seminare zu je 4 Stunden, von mir alleine abgehalten  
 
 
 

6.März  
15.Mai  

 
 
 
 
 
 
c) Beratung von Kolleginnen und Kollegen über Verfügbarkeit, 
Hardwareanforderungen und allfällige Kosten von Online Datenbanken.   
 
 
 
 
 
Derzeit werden die vierstündigen  Seminare in der Vienna School of 
Clinical Research, 1030 Kölblgasse 10,   abgehalten. 
 



 
Übersicht über Inhalte der Seminare und Kurzvorträg e: 
 
 

1) Epidemiologie, kurze Übersicht: 
 
 
Links:  
http://www.who.int/topics/global_burden_of_disease/en/ 
 
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/gesundheit/krebserkrankungen/index.html 
 
http://www.seer.cancer.gov/ 
 
 
 

2) Public Health, kurze Übersicht: 
 
Links: 
http://www.medicine.ox.ac.uk/bandolier/ 
 
www.oecd.org  
 

 
 

3) Primärdatenbank  mit  Übungen  
 
Link: 
www.pubmed.org    

 
 

4) freie und kostenpflichtige EBM-Datenbanken mit Übungen 
 
Links: 
http://www.cochrane.org/reviews/  
 
http://www.billrothhaus.at/ ) 
 
http://clinicalevidence.bmj.com/ceweb/index.jsp  
 
http://www.awmf-leitlinien.de/  
 
www.cancer.gov/cancertopics/pdq 

 
Die Kursteilnehmer werden im Rahmen der Übungen auch darauf 
aufmerksam gemacht, dass die Recherche in mehr als einer  Online-
Datenbank unabdingbar ist. 
 



Günter Koderhold 
 
 
 
 
 

 
 


